
Vorlage zu TOP 5  

der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 21. März 2017 

 

 

Abwasser- und Trinkwasserversorgung in der Kettenacker Straße im Stadtteil 

Feldhausen 
 

Bei der Erneuerung der Abwasserleitung in der Kettenacker Straße vor ca. 30 Jahren 

wurde es versäumt, alle Hausanschlüsse der anliegenden Wohngebäude an die 

neue Leitung anzuschließen. Ein Teil der Gebäude sind nach wie vor an der alten 

undichten Abwasserleitung angeschlossen. Bereits aus der erstmaligen Befahrung im 

Rahmen der Eigenkontrollverordnung wurde Ende des letzten Jahrhunderts mit 

oberster Priorität die Stilllegung dieser nicht mehr dichten Abwasserleitung 

empfohlen. Tatsächlich wurde diese Maßnahme aber immer wieder verschoben, da 

aus Sicht der Stadtverwaltung eine Koordination mit Straßenbaumaßnahmen des 

Straßenbaulastträgers der Kettenacker Straße (Landesstraße L 253) sich anbieten 

würde. 

 

Obwohl das Land nach wie vor keine Kostenzusage bezüglich der Erneuerung des 

Straßenbelages gemacht hat, sollte die Maßnahme aus Sicht der Stadtverwaltung 

nun nicht mehr weiter aufgeschoben werden, da im Laufe des Jahres auch eine 

weitere Baumaßnahme der EnBW sowie der Breitbandversorgung im Landkreis 

Sigmaringen (BLS) GmbH in der Kettenacker Straße anstehen. Insofern sollte 

möglichst schon vor diesen weiteren Kabel- und Glasfaserverlegemaßnahmen 

nunmehr die Erneuerung der Abwasserhausanschlüsse erfolgen.  

 

Da sich in diesem Bereich auch bereits mehrfach Wasserrohrbrüche repariert werden 

mussten, sollte nach Ansicht der Stadtverwaltung auch die Wasserleitung erneuert 

werden. Das Planungsbüro Lutz hat hierfür die Entwurfsplanung erstellt und wird diese 

im Rahmen der Sitzung vorstellen. 

 

Von der Verwaltung wird vorgeschlagen, nach Kenntnisnahme der Planunterlagen, 

die Baumaßnahmen öffentlich auszuschreiben. 

 

 

 


